
 

 

Abstimmungsergebnisse der ordentlichen Hauptversammlung  

der wind 7 AG  

vom 26. Juni 2026 

 

 

Die Hauptversammlung der wind 7 AG über das Geschäftsjahr 2025 fand am 26. Juni 2026 um 12:00 Uhr in 

Eggolsheim statt. 

Vom Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von 4.000.000,00 Euro, das in insgesamt 2.000.000 Stückaktien 

eingeteilt ist, waren bei den Abstimmungen 1.613.667 Stückaktien mit ebenso vielen Stimmen vertreten, dies 

entspricht 80,68 % des satzungsgemäßen Grundkapitals. 

Ergänzungsverlangen oder Gegenanträge bzw. Wahlvorschläge wurden weder im Vorfeld der Hauptversammlung 

noch im Rahmen der Generaldebatte gestellt. 

Nachfolgend werden die einzelnen Abstimmungsergebnisse, die sich auf die Beschlussvorschläge der Verwaltung, 

wie im Bundesanzeiger vom 22. Mai 2026 bekannt gemacht, beziehen, zusammengefasst. 

Zu TOP 3 und 4 wurden die gem. § 136 AktG nicht stimmberechtigten Aktien, die Vorständen oder Aufsichtsräten 

zuzuordnen sind, nicht berücksichtigt (Stimmverbot).  

Abgestimmt wurde jeweils mittels des Additionsverfahrens.  

 

Folgende Beschlüsse wurden von der Hauptversammlung gefasst: 

TOP 2:  Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 2 gültige Stimmen für  1.610.587 Aktien, dies entspricht 80,53% 

des Grundkapitals, abgegeben.        

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:    

 Nein-Stimmen: 38.700  das entspricht  2,40% 

 Ja-Stimmen: 1.571.887 das entspricht  97,60% 

Die erforderliche Mehrheit wurde erreicht, der vorgeschlagene Beschlussvorschlag der Verwaltung, vom 

Bilanzgewinn 2025 in Höhe von 411.896,19 Euro einen Betrag in Höhe von insgesamt 400.000 Euro - das 

entspricht einem Betrag von 0,20 Euro je ausschüttungsberechtigter Aktie - als Dividende auszuschütten und den 

Restbetrag in Höhe von 11.896,19 Euro auf neue Rechnung vorzutragen, wurde damit angenommen. 

Die Auszahlung der Dividende an die Aktionärinnen und Aktionäre erfolgt beschlussgemäß bis spätestens zum 

15.08.2026.  



TOP 3:  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands  

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 3, bei 1.360 dem Stimmrechtsverbot unterliegenden Stimmen, 

gültige Stimmen für 1.596.764 Aktien, dies entspricht 79,84% des Grundkapitals, abgegeben.   

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:       

Nein-Stimmen: 273.760  das entspricht  17,14% 

Ja-Stimmen: 1.323.004 das entspricht  82,86% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Herr Holger Hansen als Vorstand für das Geschäftsjahr 2025 

entlastet. 

TOP 4a:  Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats – Dr. Thomas Banning 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 4a, bei 953.545 dem Stimmrechtsverbot unterliegenden Stimmen, 

gültige Stimmen für 651.330 Aktien, dies entspricht  32,57% des Grundkapitals, abgegeben. 

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:       

 Nein-Stimmen: 285.822  das entspricht  43,88% 

 Ja-Stimmen: 365.508  das entspricht  56,12% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Herr Dr. Thomas Banning als Mitglied des Aufsichtsrates 

für das Geschäftsjahr 2025 entlastet. 

TOP 4b:  Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats - Michael Podsada 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 4b gültige Stimmen für 1.603.011 Aktien, dies entspricht 80,15% 

des Grundkapitals, abgegeben.      

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:       

 Nein-Stimmen: 285.490  das entspricht  17,81% 

 Ja-Stimmen: 1.317.521 das entspricht  82,19% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Herr Michael Podsada als Mitglied des Aufsichtsrates für das 

Geschäftsjahr 2025 entlastet. 

TOP 4c: Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats – Sonja Rossol 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 4c gültige Stimmen für 1.603.411 Aktien, dies entspricht 80,17% 

des Grundkapitals, abgegeben.      

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:      

 Nein-Stimmen: 284.840  das entspricht  17,76% 

 Ja-Stimmen: 1.318.571 das entspricht  82,24% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Frau Sonja Rossol als Mitglied des Aufsichtsrates für das 

Geschäftsjahr 2025 entlastet. 

  



TOP 4d:  Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats – Jan Schäfer 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 4d, bei 17.700 dem Stimmrechtsverbot unterliegenden Stimmen, 

gültige Stimmen für 1.585.711 Aktien, dies entspricht 79,29% des Grundkapitals, abgegeben.   

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:  

 Nein-Stimmen: 284.840  das entspricht  17,96% 

 Ja-Stimmen: 1.300.871 das entspricht  82,04% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Herr Jan Schäfer als Mitglied des Aufsichtsrates für das 

Geschäftsjahr 2025 entlastet. 

TOP 5:  Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats – Jan Schäfer 

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 5 gültige Stimmen für 1.604.555 Aktien, dies entspricht 80,23% 

des Grundkapitals, abgegeben.  

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis: 

Nein-Stimmen: 287.028  das entspricht  17,89% 

Ja-Stimmen: 1.317.527 das entspricht  82,11% 

Die erforderliche Mehrheit wurde damit erreicht und Herr Jan Schäfer erneut und für die Zeit bis zum Ende der 

Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2029 entscheidet, zum Mitglied des Aufsichtsrats gewählt. 

TOP 6:  Freiwillige Überprüfung des Jahresabschlusses  

In Summe wurden für den Tagesordnungspunkt 6 gültige Stimmen für 434.002 Aktien, dies entspricht 21,70% 

des Grundkapitals, abgegeben. (Hinweis: die Großaktionäre hatten sich zu diesem Tagesordnungspunkt enthalten.) 

Die Abstimmung ergab insgesamt folgendes Ergebnis:      

 Nein-Stimmen: 337.201  das entspricht  77,70% 

 Ja-Stimmen: 96.801  das entspricht  22,30% 

Damit wurde die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, sodass keine freiwillige Überprüfung des Jahresabschlusses 

zum 31.12.2026 stattfinden wird. 

 


